~ BAL

B-A-L Germany AG
Meil3en

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung B-A-L Germany AG
Wir laden unsere Aktionarinnen und Aktionare zur ordentlichen Hauptversammlung
2024 der B-A-L Germany AG fur das Geschaftsjahr 2023 ein, die am Freitag, den
20. September 2024 um 13:00 Uhr (MESZ) in den Raumlichkeiten der
XAIA Investment GmbH
Sonnenstral3e 19
D-80331 Miinchen
stattfindet.
|. Tagesordnung

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses zum 31.12.2023, des

Lageberichtes sowie des Berichts des Aufsichtsrates fir das

Geschaftsjahr 2023
Der Vorstand macht der Hauptversammlung gem. 8 176 Abs. 1 Satz 1 AktG
fur das Geschéftsjahr 2023
- den festgestellten Jahresabschluss der B-A-L Germany AG,
- den Bericht des Aufsichtsrats gem. 8§ 172 Abs. 2 AktG,
- den Lagebericht und
- den Vorschlag des Vorstandes fiir die Verwendung des Bilanzergebnisses
zuganglich. Die vorgenannten Unterlagen sind vom Zeitpunkt der Einberufung
der Hauptversammlung an tber die Internetseite der Gesellschaft unter den
Verzeichnissen:
https://bal-ag.de

oder

https://bal-ag.de/investor-relations-shareholders-meeting-de/
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zuganglich. Sie werden auch in der Hauptversammlung zuganglich sein und
vom Vorstand bzw. vom Vorsitzenden des Aufsichtsrats erlautert werden.

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss fur das
Geschaftsjahr 2023 gebilligt. Der Jahresabschluss ist damit festgestellt. Einer
Feststellung des Jahresabschlusses sowie einer Billigung des
Konzernabschlusses fur das Geschaftsjahr 2023 durch die
Hauptversammlung gemanR § 173 AktG bedarf es daher nicht, sodass zu
Tagesordnungspunkt 1 keine Beschlussfassung erfolgt.

2. Beschlussfassung fur die Verwendung des Bilanzgewinns fir das
Geschaéftsjahr 2023

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Jahresabschluss der B-A-L
Germany AG zum 31. Dezember 2023 ausgewiesenen Bilanzgewinn in voller
Hohe auf neue Rechnung vorzutragen.

3. Beschlussfassung tber die Entlastung des Vorstandes fur das
Geschaftsjahr 2023

Aufsichtsrat und Vorstand schlagen vor, den nachfolgend genannten
Mitgliedern des Vorstands im Geschaftsjahr 2023 fur diesen Zeitraum
Entlastung zu erteilen:

Falko Zschunke

Es ist beabsichtigt, die Hauptversammlung im Wege der Einzelabstimmung
Uber die Entlastung der Mitglieder des Vorstands entscheiden zu lassen.

4. Beschlussfassung uber die Entlastung der Mitglieder des
Aufsichtsrates flur das Geschaftsjahr 2023

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Nachfolgend unter lit. a) bis c)
genannten Mitgliedern des Aufsichtsrates flr diesen Zeitraum Entlastung zu
erteilen:

a) Bernd Albrecht (Vorsitzender)

b) Frank Richter (stv. Vorsitzender)

c) Dennis von Diemen

5. Beschlussfassung tiber Wahlen zum Aufsichtsrat

Herr Frank Richter hat gegentiber dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats schriftlich
erklart, sein Amt mit Wirkung zum Ablauf der Hauptversammlung am 20.
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September 2024 niederzulegen. Daher ist die Neuwahl eines Aufsichtsratsmitglieds
der Aktionare durch die Hauptversammlung erforderlich.

Der Aufsichtsrat schlagt vor,
Herrn Ernst G. Wittmann, wohnhaft in Minchen, Diplom-Kaufmann

mit Wirkung ab Beendigung der Hauptversammlung zum Mitglied des Aufsichtsrats
zu wahlen.

Die Bestellung erfolgt fur den vorgeschlagenen Kandidaten fur eine Amtszeit bis zur
Beendigung der Hauptversammlung, die Uber die Entlastung fir das funfte
Geschaftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschliel3t Das Geschéftsjahr, in dem
die Amtszeit beginnt, wird jeweils nicht mitgerechnet.

Nach Ablauf der Amtszeit des Aufsichtsrats Bernd Albrecht zum Ende der
Hauptversammlung 2023 ist ein Mitglied des Aufsichtsrats neu zu wahlen.

Der Aufsichtsrat schlagt vor,

Herrn Bernd Albrecht, wohnhaft in Hambuhren, Abteilungsleiter
Horizontalbohren in einem Tiefbauunternehmen und Besitzer eines
Herstellers fur Bohrchemikalien

mit Wirkung ab Beendigung der Hauptversammlung zum Mitglied des Aufsichtsrats
zu wahlen.

Die Bestellung erfolgt fr den vorgeschlagenen Kandidaten fur eine Amtszeit bis zur
Beendigung der Hauptversammlung, die Gber die Entlastung fir das flnfte
Geschaftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschliel3t Das Geschéftsjahr, in dem
die Amtszeit beginnt, wird jeweils nicht mitgerechnet.

6. Beschlussfassung tber die Schaffung eines Genehmigten Kapitals
2024 mit der Moglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrecht

Der Vorstand wird ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital
der Gesellschaft in der Zeit bis zum 19. September 2029 um bis zu EUR
600.000,00 einmalig oder mehrmals durch Ausgabe von bis zu 600.000 neuen, auf
den Inhaber lautenden Stammaktien (“Genehmigtes Kapital 2024 Stammaktien”)
und um bis zu EUR 400.000,00 einmalig oder mehrmals durch Ausgabe von bis zu
400.000 neuen, auf den Inhaber lautenden Vorzugsaktien (“Genehmigtes Kapital
2024 Vorzugsaktien”) gegen Bar- und/oder Sacheinlagen zu erhéhen
(,Genehmigtes Kapital 2024“). Der Nennbetrag des Genehmigten Kapitals 2024
entspricht der Halfte des Grundkapitals der beiden Aktiengattungen, das zu der Zeit
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der Ermachtigung vorhanden war und damit der fir diesen Zeitpunkt vorgesehenen
Hochstsumme gemald § 202 Abs. 3 Satz 1 AktG.

Den Aktionaren ist grundsatzlich ein Bezugsrecht einzurdumen. Die Aktien kdnnen
dabei nach 8 186 Abs. 5 AktG auch von einem oder mehreren Kreditinstitut(en) mit
der Verpflichtung ibernommen werden, sie den Aktionaren der Gesellschaft zum
Bezug anzubieten (sogenanntes mittelbares Bezugsrecht).

Der Vorstand wird mit dem Erfordernis der Zustimmung durch den Aufsichtsrat
ermachtigt, bei der Ausgabe neuer Aktien einer Gattung auf Grundlage des
,Genehmigten Kapitals 2024 Stammaktien“ und des ,Genehmigten Kapitals 2024
Vorzugsaktien das Bezugsrecht der jeweils anderen Gattung auszuschlie3en.
Diese Erméachtigung gilt nur, wenn den Aktionaren einer Gattung in gleicher Héhe
des Nennwertes, wie sie vom Bezug von Aktien der anderen Gattung
ausgeschlossen sind, Aktien ihrer eigenen Gattung auf Grundlage des
Genehmigten Kapitals 2024 angeboten werden (“Gekreuzter
Bezugsrechtsausschluss”). Das Bezugsverhaltnis entspricht fir beide
Aktiengattungen jeweils dem Verhéltnis der am Tag vor Veroéffentlichung des
Bezugsangebotes vorhandenen Anzahl von Stammaktien bzw. stimmrechtslosen
Vorzugsaktien zu den neu auszugebenden Aktien.

Der Vorstand wird jedoch ermachtigt, das Bezugsrecht der Aktionare mit
Zustimmung des Aufsichtsrats fur eine oder mehrere Kapitalerhbhungen im
Rahmen des Genehmigten Kapitals 2024 in folgenden Féllen ganz oder teilweise
auszuschliel3en:

a) fur Spitzenbetrage;

b) bei Kapitalerhbhungen gegen Bareinlagen, wenn der Ausgabebetrag der neuen
Aktien den Borsenpreis der bereits borsennotierten Aktien der Gesellschaft nicht
wesentlich unterschreitet; diese Ermachtigung ist auf die Ausgabe von Aktien
beschrankt, deren anteiliger Betrag am Grundkapital insgesamt 20 % des
Grundkapitals der Gesellschaft nicht Uberschreitet. Mal3geblich hierfir ist das
Grundkapital bei Wirksamwerden der Erméachtigung oder — falls dieser Wert
geringer ist — bei Ausnutzung der Ermachtigung. Das Erméachtigungsvolumen
verringert sich um den anteiligen Betrag am Grundkapital, der auf Aktien entfallt
oder auf den sich Options- oder -pflichten aus Schuldverschreibungen beziehen,
die seit Eintragung dieses genehmigten Kapitals im Handelsregister unter
Bezugsrechtsausschluss in unmittelbarer, entsprechender oder sinngemaler
Anwendung von 8 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegeben oder veraul3ert worden
sind,;

c) bei Kapitalerh6hung gegen Sacheinlagen, insbesondere, ohne Beschrankung
hierauf, zur Gewahrung von neuen Aktien als Gegenleistung im Rahmen des
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Zusammenschlusses mit anderen Unternehmen oder im Rahmen des Erwerbs von
Unternehmen, Teilen von Unternehmen oder Beteiligungen an Unternehmen
und/oder zur Bedienung von Wandlungs- beziehungsweise Optionsrechten und
Wandlungspflichten aus oder im Zusammenhang mit Schuldverschreibungen,
Genussrechten und Gewinnschuldverschreibungen beziehungsweise Glaubigern
von mit Wandlungspflichten ausgestatteten Schuldverschreibungen oder einer
Kombination dieser Instrumente, die gegen Sacheinlagen ausgegeben werden;

d) soweit es erforderlich ist, um Inhabern von Wandlungs- beziehungsweise
Optionsrechten aus oder im Zusammenhang mit Schuldverschreibungen,
Genussrechten und Gewinnschuldverschreibungen beziehungsweise Glaubigern
von mit Wandlungspflichten ausgestatteten Schuldverschreibungen (oder einer
Kombination dieser Instrumente), die von der Gesellschaft oder abhangigen oder
im Mehrheitsbesitz der Gesellschaft stehenden Unternehmen ausgegeben wurden
oder noch werden, ein Bezugsrecht auf neue auf den Inhaber lautende Stiickaktien
der Gesellschaft in dem Umfang zu gewéhren, wie es ihnen nach Austbung der
Options- oder Wandlungsrechte beziehungsweise nach Erfillung von
Wandlungspflichten zusttinde, oder soweit die Gesellschaft ein Wahlrecht beztiglich
solcher Schuldverschreibungen, Genussrechte und Gewinnschuldverschreibungen
ausubt, ganz oder teilweise Aktien der Gesellschaft anstelle der Zahlung des
falligen Geldbetrags zu gewéhren;

e) wenn die neuen Aktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage im Rahmen eines
Beteiligungsprogramms und/oder als aktienbasierte Verglitung an Personen, die in
einem Arbeits- oder Anstellungsverhaltnis zur Gesellschaft oder einem von ihr
abhangigen oder in (mittelbaren) Mehrheitsbesitz stehenden Unternehmen stehen,
an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft und/oder Mitglieder von
Geschaftsfihrungen von abhangigen oder in (mittelbarem) Mehrheitsbesitz
stehenden Unternehmen (oder an Dritte, die diesen Personen das wirtschaftliche
Eigentum sollen. Die Ausgabe der neuen Aktien kann dabei insbesondere auch zu
vergunstigten Bedingungen (unter Einschluss einer Ausgabe zum geringsten
Ausgabebetrag im Sinne von § 9 Abs. 1 AktG) und/oder gegen Einlage von
Vergutungsansprichen erfolgen. Soweit im Rahmen dieser Ermachtigung
Vorstandsmitgliedern der Gesellschaft Aktien gewahrt werden sollen, entscheidet
entsprechend der aktienrechtlichen Zustandigkeitsverteilung tGber die Zuteilung der
Aufsichtsrat der Gesellschaft;

f) zur Durchfuhrung einer Aktiendividende, in deren Rahmen Aktien der
Gesellschaft (auch teilweise und/oder wahlweise) gegen Einlage von
Dividendenansprichen der Aktionére ausgegeben werden (Aktiendividende, Scrip
Dividend);
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g) bei Kapitalerh6hungen gegen Bareinlagen, die flr Zwecke einer Platzierung der
Aktien im Zuge einer Borseneinflihrung oder einer nachfolgenden Platzierung an
einer auslandischen Wertpapierborse erfolgen; oder

h) bei Erfillung einer im Zusammenhang mit der Platzierung oder einem Angebot
von Aktien mit den relevanten Banken vereinbarten Option zum Erwerb von
zusatzlichen neuen Aktien (Greenshoe Option), falls den Banken im Rahmen einer
etwaigen Mehrzuteilung von Aktien von bestehenden Aktionaren Aktien zur
Verfuigung gestellt werden, aber die Banken im Zusammenhang mit
Stabilisierungsmafl3nahmen nicht gentigend Aktien im Markt erwerben, um diese
Wertpapierdarlehen zurtickfihren zu kénnen (wobei der Ausgabepreis dabei dem
Platzierungspreis der Aktien im Rahmen der Platzierung oder des Angebots
entsprechen muss (abzuglich Bankenkommissionen)).

Der Vorstand ist ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren
Einzelheiten der Durchfihrung von Kapitalerh6hungen aus dem Genehmigten
Kapital 2024 festzulegen. Der Aufsichtsrat wird ermachtigt, nach Ausnutzung des
Genehmigten Kapitals 2024 oder nach Ablauf der Frist fur die Ausnutzung des
Genehmigten Kapitals 2024 die Satzung der Gesellschaft entsprechend
anzupassen.

Der Vorstand wird ermachtigt, das Genehmigte Kapital 2024 unabhéangig von den
tbrigen Beschlussen der Hauptversammlung zur Eintragung im Handelsregister
anzumelden.

7. Beschlussfassung tber die Ermachtigung zur Zusammenlegung
von Vorzugs- und Stammaktien

Vorstand und Aufsichtsrat der Gesellschaft schlagen vor, die bestehenden nicht-
stimmberechtigten Vorzugsaktien in stimmberechtigte Stammaktien im Verhaltnis
1:1 umzuwandeln (die ,Anderung der Aktiengattungen®).

Die Anderung der Aktiengattungen soll durch die Aufhebung des bisher
bestehenden Gewinnvorzugs der Vorzugsaktien der Gesellschaft erfolgen und in
das Handelsregister der Gesellschaft eingetragen werden. Hierdurch soll
insbesondere auch im Interesse der Vorzugsaktionare eine gesteigerte Liquiditat
der sodann bérsennotierten Stammaktien der Gesellschaft erreicht werden und die
Chance auf eine mogliche Wertsteigerung ihrer Aktien bestehen.

Die Umwandlung der Vorzugsaktien in Stammaktien und die in diesem Zuge
erfolgende Zulassung der Stammaktien zum Handel im Freiverkehr einer
deutschen Wertpapierborse bieten den Vorzugsaktionaren der Gesellschaft die
Madoglichkeit der Austibung des Stimmrechts bei den Beschliissen der
Hauptversammlung und vereinfachen die Governance der Gesellschatft.
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Das Grundkapital betragt derzeit EUR 2.000.000,00. Es ist eingeteilt in 1.200.000
Stick nennwertlose Stammaktien mit Stimmrecht und 800.000 Stiick nennwertlose
Vorzugsaktien ohne Stimmrecht. Auf die Stamm- und Vorzugsaktien als
Stuckaktien entfallt ein anteiliger Betrag des Grundkapitals von EUR 1,00 je Aktie.

Die Vorzugsaktien sind mit einem Gewinnvorzug nach § 22.2 der Satzung
ausgestattet.

Die Vorzugsaktien gewéhren in den Hauptversammlungen der Gesellschaft —
vorbehaltlich gesetzlich zwingender Vorgaben — kein Stimmrecht.

Durch die Umwandlung der stimmrechtslosen Vorzugsaktien in stimmberechtigte
Stammaktien wird das Grundkapital der Gesellschaft der Hohe nach nicht
verandert. Es wird weiterhin EUR 2.000.000,00 betragen. Allerdings wird das
Grundkapital kiinftig aus 2.000.000 Stiick nennwertlosen, auf den Inhaber
lautenden stimmberechtigten Stammaktien bestehen.

Nach Eintragung der Aktienzusammenlegung in das Handelsregister der
Gesellschaft entfallt der auf die bisherigen Vorzugsaktien entfallende
Vorzugsgewinnanteil, so dass jeder Aktie die gleiche Gewinnberechtigung
zukommt.

Als Folge der Anderung der Aktiengattungen erlischt die bisherige Bérsennotierung
der Vorzugsaktien, sodass diese zukinftig nicht mehr an der Bérse gehandelt
werden kdnnen. Es ist jedoch vorgesehen, stattdessen die Zulassung samtlicher
Stammaktien der Gesellschaft — einschlieRlich der infolge der Anderung der
Aktiengattungen entstehenden ,neuen” Stammaktien — zum Handel im
borsenregulierten Freiverkehr einer deutschen Wertpapierbdrse zu erwirken.

Die Depotbanken werden die Bestande ihrer Kunden in Vorzugsaktien unmittelbar
nach Wirksamwerden der Umwandlung der Vorzugsaktien in Stammaktien und
dem unmittelbar danach erfolgenden Austausch der die Aktien verbriefenden
Globalurkunden bei der Clearstream Banking AG auf Stammaktien umstellen. Die
Aktionare selbst haben dabei nichts zu veranlassen. Gesonderte Kosten sind fir
die Aktionare mit der Umwandlung der Vorzugsaktien in Stammaktien nicht
verbunden. Auf den genauen Zeitpunkt der rechtsandernden
Handelsregistereintragung hat die Gesellschaft keinen Einfluss. Es ist jedoch
vorgesehen, einen moglichst reibungslosen Umstellungsprozess zu erméglichen.
Eine zeitweise Aussetzung des Bérsenhandels mit Aktien der Gesellschaft soll
nach Méglichkeit vermieden werden. Die Gesellschaft wird in den
Gesellschaftsblattern und durch o6ffentliche Ankiindigung auf den vorgesehenen
genauen Zeitpunkt der Eintragung der Anderung der Aktiengattungen hinweisen.
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8. Beschlussfassung tber die Anderung der Satzung

Vorstand und Aufsichtsrat der Gesellschaft schlagen vor, wie folgt zu beschliel3en.
Die Satzung der Gesellschaft wird gedndert. Die neue Satzung lautet wie folgt:

Satzung der
B A-L Germany AG mit Sitz in Meil3en

Allgemeine Bestimmungen

81
Firma, Sitz, Dauer und Geschéaftsjahr

(1) Die Gesellschaft fiihrt die Firma

B-A-L Germany AG

(2) Sitz der Gesellschaft ist MeiRen.
(3) Sie ist nicht auf eine bestimmte Zeit beschrankt.
(4) Das Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

82
Gegenstand des Unternehmens

(1) Gegenstand des Unternehmens sind der Erwerb, die VerauRerung und die Verwaltung von
in- und auslandischen Immobilien, der Erwerb, die Verdufl3erung und die Verwaltung von
Beteiligungen einschliellich der Beteiligung an Immobilienfonds sowie die Vornahme aller
sonstigen, hiermit zusammenhéangenden Geschéfte.

(2) Die Gesellschaft ist im Ubrigen befugt, alle Geschéfte vorzunehmen, die geeignet
erscheinen, den Gesellschaftszweck mittelbar oder unmittelbar zu fordern. Sie darf
insbesondere auch Unternehmen mit gleichem oder anderem Geschéftszweck griinden
sowie Zweigniederlassungen im In- und Ausland errichten. Sie kann ihren Betrieb ganz
oder teilweise veraufRern oder auf andere Unternehmen Ubertragen.

83
Bekanntmachung

(1) Die Bekanntmachung der Gesellschaft erfolgt durch Verdffentlichung im Bundesanzeiger
(Gesellschaftsblatt), sofern das Gesetz nichts anderes bestimmt.

(2) Informationen an Aktiondre kénnen auch im Wege der Datenferniibertragung iibermittelt
werden.

Grundkapital und Aktien

84
Hoéhe und Einteilung des Grundkapitals

(1) Das Grundkapital der Gesellschaft betragt EUR 2.000.000,00. Es ist eingeteilt in 2.000.000
nennwertlose Stiickaktien, wobei davon 1.200.000 Stiick Stammaktien und 800.000 Stiick
stimmrechtslose Vorzugsaktien sind.

(2) Den Vorzugsaktien ohne Stimmrecht stehen bei der Verteilung des Gewinns die in § 22
der Satzung bestimmten Vorrechte zu. Die Ausgabe weiterer Vorzugsaktien, die bei der
Verteilung des Gewinns oder des Gesellschaftsvermogens den jeweils bestehenden
Vorzugsaktien ohne Stimmrecht gleichstehen, bleibt gemafl § 141 Absatz 2 Satz 2 AktG
vorbehalten.

(3) Die Aktien lauten auf den Inhaber.
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(4)

Die Gesellschaft kann einzelne in Aktienurkunden zusammenfassen, die eine Mehrzahl
von Aktien verbriefen (Sammelaktien). Der Anspruch der Aktionare auf Verbriefung ihrer
Anteile ist ausgeschlossen.

Der Vorstand

(1)
()

(3)

(4)

@)

(2)

(3)

(4)
()

85
Zusammensetzung und Geschéftsordnung des Vorstandes

Der Vorstand besteht aus einer oder mehreren Personen. Es kdnnen stellvertretende
Vorstandsmitglieder bestellt werden.

Der Aufsichtsrat bestellt die Vorstandsmitglieder und bestimmt ihre Zahl. Der Aufsichtsrat
ernennt einen Vorsitzenden des Vorstandes. Er kann einen oder mehrere stellvertretende
Vorsitzende des Vorstandes ernennen.

Die Beschliisse des Vorstandes werden mit einfacher Stimmenmehrheit der an der
Beschlussfassung teilnehmenden  Mitglieder des Vorstandes (gefasst. Bei
Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

Der Aufsichtsrat hat eine Geschéftsordnung fiir den Vorstand zu erlassen.

86
Geschéftsfuhrung und Vertretung der Gesellschaft

Die Mitglieder des Vorstandes haben die Geschafte der Gesellschaft nach Mal3gabe der
Gesetze, der Satzung, der Geschéftsordnung fir den Vorstand und des
Geschaftsverteilungsplans zu fuhren.

Ist nur ein Vorstandsmitglied bestellt, vertritt es die Gesellschaft allein. Wenn mehrere
Vorstandsmitglieder bestellt sind, wird die Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder
oder durch ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Prokuristen gesetzlich
vertreten.  Der  Aufsichtsrat kann  bestimmen, dass  Vorstandsmitglieder
einzelvertretungsbefugt sind.

Der Aufsichtsrat hat in der Geschéaftsordnung fur den Vorstand oder durch Beschluss
anzuordnen, dass bestimmte Arten von Geschaften - Uber die gesetzlichen hinaus - seiner
Zustimmung bedurfen.

Prokuristen sollen mindestens den gleichen Beschrankungen unterworfen sein, die auch
gegenluber Vorstandsmitgliedern gelten.

Die Mitglieder des Vorstandes der Gesellschaft kdnnen von den Beschréankungen des §
181 Alternative 2 BGB befreit werden.

Der Aufsichtsrat

(1)
2

(3)

(4)

87
Zusammensetzung und Amtsdauer

Der Aufsichtsrat besteht aus drei Mitgliedern, die von den Aktionaren gewahlt werden.

Die von den Aktionaren zu wahlenden Mitglieder werden fir die Zeit bis zur Beendigung
der Hauptversammlung gewahlt, die Uber die Entlastung fir das flinfte Geschéftsjahr nach
dem Beginn der Amtszeit beschlie3t. Hierbei wird das Geschéftsjahr, in dem die Amtszeit
beginnt, nicht mitgerechnet.

Gleichzeitig mit den ordentlichen Aufsichtsratsmitgliedern kénnen fur ein oder mehrere
bestimmte Aufsichtsratsmitglieder Ersatzmitglieder gewahlt werden. Diese werden nach
einer, bei ihrer Wahl festzulegenden Reihenfolge Mitglieder des Aufsichtsrats, wenn
Aufsichtsratsmitglieder der Aktionédre, als deren Ersatzmitglieder sie gewahlt wurden, vor
Ablauf der Amtszeit aus dem Aufsichtsrat ausscheiden. Wird ein Aufsichtsratsmitglied an
Stelle eines ausscheidenden Mitglieds gewahlt, so besteht sein Amt fir den Rest der
Amtsdauer des ausscheidenden Mitglieds.

Tritt ein Ersatzmitglied an die Stelle des Ausgeschiedenen, so erlischt sein Amt, falls in der
nachsten oder Uberndchsten Hauptversammlung nach Eintritt des Ersatzfalls eine
Neuwahl fir den Ausgeschiedenen stattfindet, mit Beendigung dieser Hauptversammlung,
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andernfalls mit Ablauf der restlichen Amtszeit des Ausgeschiedenen.

(5) Jedes Aufsichtsratsmitglied kann sein Amt unter Einhaltung einer Frist von einem Monat
niederlegen. Die Niederlegung muss durch schriftliche Erklarung gegentiber dem Vorstand
unter Benachrichtigung des Vorsitzenden des Aufsichtsrats erfolgen. Das Recht zur
Amtsniederlegung aus wichtigem Grund bleibt unberihrt.

88
Vorsitzender, Stellvertreter, Geschéaftsordnung

(1) Der Aufsichtsrat wabhlt fiir die Dauer seiner Amtszeit unter Vorsitz des an Lebensjahren
altesten Aufsichtsratsmitglieds der Aktiondre aus seiner Mitte einen Vorsitzenden und
mindestens einen Stellvertreter.

(2) Scheidet der Vorsitzende oder ein Stellvertreter vor Ablauf der Amtszeit aus dem Amt aus,
so hat der Aufsichtsrat fur die restliche Amtszeit des Ausgeschiedenen eine Neuwabhl
vorzunehmen.

(3) Stellvertreter haben die gesetzlichen und satzungsméaRigen Rechte und Pflichten des
Vorsitzenden des Aufsichtsrats, wenn dieser verhindert ist. Unter mehreren Stellvertretern
gilt die bei ihrer Wahl bestimmte Reihenfolge.

8§89
Ausschiisse

Der Aufsichtsrat kann aus seiner Mitte Aufsichtsratsausschiisse bestellen und ihnen Aufgaben
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen Ubertragen.

810
Vertraulichkeit

(1) Alle Verhandlungen und Beschliisse des Aufsichtsrats sind vertraulich. Die Mitglieder des
Aufsichtsrats haben - auch nach dem Ausscheiden aus dem Amt - Uber sémtliche
vertraulichen Informationen, insbesondere Verhandlungen und Beschlisse des
Aufsichtsrats sowie Betriebs- und Geschaftsgeheimnisse, die ihnen durch ihre Tatigkeit im
Aufsichtsrat bekannt werden, Stillschweigen zu bewahren.

(2) will ein Mitglied des Aufsichtsrats Informationen an Dritte weitergeben, von denen nicht
mit Sicherheit auszuschlieBen ist, dass sie vertraulich sind und/oder Betriebs- bzw.
Geschaftsgeheimnisse betreffen, so ist er verpflichtet, den Vorsitzenden des Aufsichtsrats
oder seinen Stellvertreter vorher zu unterrichten und ihm Gelegenheit zur Stellungnahme
zu geben. Ausscheidende Aufsichtsratsmitglieder haben die in ihrem Besitz befindlichen
vertraulichen Unterlagen der Gesellschaft an den Aufsichtsratsvorsitzenden oder seinen
Stellvertreter zuriickzugeben.

811
Satzungsénderung

Dem Aufsichtsrat ist die Befugnis eingeraumt, Anderungen und Erganzungen der Satzung zu
beschlie3en, die nur die Fassung betreffen.

§12
Einberufung

(1) Aufsichtsratssitzungen werden vom Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter einberufen,
so oft das Gesetz oder die Geschéfte es erfordern; der Aufsichtsrat tagt dementsprechend
mindestens zweimal im Kalenderhalbjahr.

(2) Die Sitzungen des Aufsichtsrats werden durch den Vorsitzenden des Aufsichtsrats mit
einer Frist von 14 Tagen schriftlich einberufen. In dringenden Fallen kann der Vorsitzende
diese Frist angemessen verkirzen und mindlich, fernmundlich, fernschriftlich,
telegraphisch, per Telefax oder per E-Mail einberufen.

(3) Mit der Einberufung ist die Tagesordnung mitzuteilen. Ist eine Tagesordnung nicht
ordnungsgemal angekiindigt worden, so darf hiertiber nur beschlossen werden, wenn kein
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(4)

1)

()

(6)

Aufsichtsratsmitglied widerspricht. Abwesenden Aufsichtsratsmitgliedern ist in einem
solchen Fall Gelegenheit zu geben, binnen einer vom Vorsitzenden zu bestimmenden Frist
der Beschlussfassung zu widersprechen oder ihre Stimme schriftlich abzugeben. Der
Beschluss wird erst wirksam, wenn die abwesenden Aufsichtsratsmitglieder innerhalb der
Frist nicht widersprochen haben.

Zur Beratung Uber einzelne Gegenstande der Verhandlung kénnen Sachversténdige und
Auskunftspersonen zugezogen werden.

§13
Beschlussfassung

Die Beschlisse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. Im Falle der
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.

Die Beschlisse werden in der Regel in Sitzungen gefasst. Au3erhalb von Sitzungen
konnen auf Anordnung des Vorsitzenden des Aufsichtsrats Beschliisse auch schriftlich,
telegrafisch, fernschriftlich, fernmindlich oder per Telefax gefasst werden, wenn kein
Mitglied diesem Verfahren innerhalb einer vom Vorsitzenden bestimmten angemessenen
Frist widerspricht. Solche Beschlisse werden vom Vorsitzenden schriftlich festgestellt und
allen Mitgliedern zugeleitet.

Der Aufsichtsrat ist beschlussfahig, wenn mindestens drei Mitglieder, darunter der
Aufsichtsratsvorsitzende oder sein Stellvertreter, an der Beschlussfassung teilnehmen. Ein
Mitglied nimmt auch dann an der Beschlussfassung teil, wenn es sich in der Abstimmung
der Stimme enthalt. Abwesende Aufsichtsratsmitglieder kénnen an Abstimmungen des
Aufsichtsrats dadurch teilnehmen, dass sie durch andere Aufsichtsratsmitglieder
schriftliche Stimmabgaben Uberreichen lassen.

Beschlisse des Aufsichtsrats werden, soweit das Gesetz nicht zwingend etwas anderes
bestimmt, mit einfacher Mehrheit der abgebenden Stimmen gefasst. Dabei gilt
Stimmenthaltung nicht als Stimmabgabe. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des
Vorsitzenden des Aufsichtsrats den Ausschlag; das gilt auch bei Wahlen. Nimmt der
Vorsitzende des Aufsichtsrats an der Abstimmung nicht teil, so gibt die Stimme des
Stellvertreters den Ausschlag.

Uber die Verhandlungen und Beschliisse des Aufsichtsrats sind Niederschriften
anzufertigen, die vom Vorsitzenden der Sitzung oder bei Abstimmung auf3erhalb von
Sitzungen vom Leiter der Abstimmung zu unterzeichnen sind. Ort und Tag der Sitzung, die
Teilnehmer, die Gegenstande der Tagesordnung, der wesentliche Inhalt der
Verhandlungen und die Beschlisse des Aufsichtsrats sind in der Niederschrift anzugeben.

Willenserklarungen des Aufsichtsrats und seiner Ausschisse werden namens des
Aufsichtsrats durch den Vorsitzenden oder seinen Stellvertreter abgegeben.

814
Geschéftsordnung

Der Aufsichtsrat gibt sich eine Geschéftsordnung.

1)

2)

815
Vergutung

Jedes Mitglied des Aufsichtsrats erhalt fur jedes Geschéftsjahr eine feste Vergutung in
Hohe von EUR 400,00. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats erhalt fir jedes Geschéftsjahr
eine feste Vergltung in Héhe von EUR 1.000,00. Sein Stellvertreter erhélt das
Eineinhalbfache der Vergltung aus Satz 1.

Aufsichtsratsmitglieder, die einem Ausschuss angehéren, erhalten fir ihre
Ausschusstatigkeit fur jedes Geschéftsjahr eine weitere feste Vergitung in Ho6he von EUR
100,00. Der Vorsitzende des Prifungsausschusses erhélt das Doppelte, der Vorsitzende
eines anderen Ausschusses erhélt das Eineinhalbfache dieser weiteren festen Vergutung.
Mitglieder des Nominierungs-/Personalausschusses sowie der Vorsitzende des
Aufsichtsrates erhalten fur ihre Ausschusstétigkeit keine weitere feste Vergitung, sondern
fur ihre jeweilige Teilnahme an einer Prasenzsitzung des jeweiligen Ausschusses ein
Sitzungsgeld in H6he von jeweils EUR 50,00.
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(3) Soweit die Voraussetzungen fiir die Gewéhrung einer Vergiitung nur zeitanteilig vorliegen,
wird die jeweilige Vergutung zeitanteilig gewahrt.

(4) Den Mitgliedern des Aufsichtsrats werden Auslagen, die mit der Aufsichtsratstatigkeit
zusammenhangen, sowie die auf ihre jeweilige Vergitung entfallende Umsatzsteuer
erstattet.

Hauptversammlung

8§16
Ort und Einberufung

(1) Die Hauptversammlung findet am Sitz der Gesellschaft oder am Sitz einer deutschen
Wertpapierbérse statt.

(2) Die Hauptversammlung wird durch den Vorstand oder in den gesetzlich vorgeschriebenen
Féallen durch den Aufsichtsrat einberufen.

(3) Die ordentliche Hauptversammlung findet innerhalb der ersten elf Monate eines jeden
Geschaftsjahres statt.

(4) Die Hauptversammlung ist, soweit gesetzlich keine kiirzere Frist zulassig ist, mindestens
drei3ig Tage vor dem Tag der Hauptversammlung einzuberufen. Bei der Berechnung der
Einberufungsfrist sind der Tag der Hauptversammlung und der Tag der Einberufung nicht
mitzurechnen.

817
Teilnahme an der Hauptversammlung

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Auslibung des Stimmrechts sind nur die
Aktionare berechtigt, die sich vor der Hauptversammlung angemeldet und ihre Berechtigung
nachgewiesen haben.

818
Stimmrecht

(1) Jede Stammaktie gewahrt in der Hauptversammlung eine Stimme. Den Vorzugsaktionéaren
steht kein Stimmrecht zu. Soweit jedoch den Vorzugsaktiondren nach dem Gesetz ein
Stimmrecht zwingend zusteht, gewahrt jede Vorzugsaktie eine Stimme.

(2) Das Stimmrecht kann durch Bevollmé&chtigte ausgeiibt werden.

(3) Die Gesellschaft wird fur die Bestellung eines Vertreters fiir die weisungsgebundene
Ausubung des Stimmrechts der Aktionére sorgen.

8§19
Vorsitz in der Hauptversammlung

(1) Der Vorsitzende des Aufsichtsrats oder der Stellvertreter fihrt den Vorsitz in der
Hauptversammlung. Ubernimmt kein Aufsichtsratsmitglied den Vorsitz, so wird der
Versammlungsleiter unter Leitung des Aaltesten, anwesenden Aktiondrs durch die
Hauptversammlung gewahilt.

(2) Der Vorsitzende leitet die Hauptversammlung und bestimmt die Form und weitere
Einzelheiten der Abstimmung. Der Vorsitzende kann das Frage- und Rederecht der
Aktionare zeitlich angemessen beschranken. Er istinsbesondere berechtigt, zu Beginn der
Hauptversammlung oder wahrend ihres Verlaufs einen zeitlichen Rahmen fir den ganzen
Hauptversammlungsverlauf, fir einen einzelnen Tagesordnungspunkt oder fir einen
einzelnen Redner zu setzen. Die zeitlichen Beschrankungen miissen angemessen sein.

(3) Er kann eine von der Ankiindigung der Tagesordnung abweichende Reihenfolge der
Verhandlungsgegenstande bestimmen.

8§20
Beschlussfassung
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Beschlisse der Hauptversammlung werden - soweit gesetzlich nicht zwingend anders geregelt
- mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst und - soweit eine Kapitalmehrheit
erforderlich ist - mit einfacher Kapitalmehrheit.

Jahresabschluss und Gewinnverwendung

@)

2

(3)

1)
)

8§21
Jahresabschluss

Der Vorstand hat den Jahresabschluss und den Lagebericht sowie, soweit gesetzlich
erforderlich, den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht fir das vergangene
Geschéftsjahr aufzustellen und nach ihrer Aufstellung dem Aufsichtsrat vorzulegen.
Zugleich hat der Vorstand dem Aufsichtsrat den Vorschlag vorzulegen, den er der
Hauptversammlung fir die Verwendung des Bilanzgewinns machen will.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Lagebericht - sowie, soweit gesetzlich
erforderlich, den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht — und den Vorschlag fur
die Verwendung des Bilanzgewinns zu prifen und Uber das Ergebnis der Prifung
schriftlich an die Hauptversammlung zu berichten. Der Aufsichtsrat hat seinen Bericht
innerhalb eines Monats, nachdem ihm die Vorlagen zugegangen sind, dem Vorstand
zuzuleiten.

Spétestens innerhalb der ersten acht Monate des neuen Geschéftsjahres sind
Jahresabschluss und Lagebericht und, soweit gesetzlich erforderlich, Konzernabschluss
und Konzernlagebericht nebst zusatzlichen Erlauterungen, sowie der Bericht des
Aufsichtsrats und der Vorschlag fur die Verwendung des Bilanzgewinns der
Hauptversammlung vorzulegen.

§22
Verwendung des Bilanzgewinns

Der Bilanzgewinn wird an die Aktiondre verteilt, soweit die Hauptversammlung keine
andere Verwendung bestimmt.

Die Gewinnanteile der Aktionare werden stets im Verhéltnis der auf ihren Anteil am
Grundkapital geleisteten Einzahlungen und im Verhaltnis der Zeit, die seitdem fiur die
Leistung bestimmten Zeitpunkt verstrichen ist, mit der MalRgabe verteilt, dass

1. an die Vorzugsaktiondre ein Vorzugsgewinnanteii von 1 Cent je
dividendenberechtigter Vorzugsaktie gezahlt wird. Reicht der Bilanzgewinn zur
Zahlung des Vorzugsgewinnanteils nicht aus, so sind die Fehlbetrage ohne Zinsen
aus dem Bilanzgewinn der folgenden Geschéftsjahre vor Verteilung eines
Gewinnanteils an die Stammaktionére in der Weise nachzuzahlen, dass die alteren
Rickstande vor den jungeren zu tilgen sind und der aus dem Gewinn eines
Geschéftsjahres fir dieses zu zahlende Vorzugsgewinnanteil von 1 Cent je
Vorzugsaktie erst nach Tilgung samtlicher Rickstande zu leisten ist;

2. an die Stammaktionare Gewinnanteile von bis zu 1 Cent je dividendenberechtigter
Stammaktie gezahlt werden;

(3) an die Vorzugs- und Stammaktionare weitere Gewinnanteile nach dem Verhéltnis des
Anteils am dividendenberechtigten Grundkapital in der Weise gezahlt werden, dass
auf jede Vorzugsaktien eine um 1 % hohere Dividende als auf eine Stammaktie
entfallt.

(4) Bei Ausgabe neuer Aktien kann eine von den Bestimmungen des § 60 AktG
abweichende Gewinnberechtigung festgesetzt werden. Die Hauptversammlung kann
unter Beriicksichtigung der Vorrechte der Vorzugsaktien neben oder anstelle einer
Barausschittung auch eine Sachausschittung beschliel3en.

Il. Weitere Angaben gem. 8 121 Abs. 3 AktG / weitere Angaben
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Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte

Zum Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung ist das Grundkapital der
Gesellschaft in 1.200.000 Stiuck auf den Inhaber lautende stimmberechtigte
Stammaktien und 800.000 auf den Inhaber lautende Vorzugsaktien ohne
Stimmrecht eingeteilt. Die Vorzugsaktien sind zum Handel im bérsenregulierten
Freiverkehr an der Wiener Wertpapierborse sowie der Borse Stuttgart zugelassen.
Die Vorzugsaktien gewéhren in den Hauptversammlungen der Gesellschaft —
vorbehaltlich gesetzlich zwingender Vorgaben — kein Stimmrecht. Die Gesellschaft
halt zum Zeitpunkt der Einberufung keine eigenen Aktien. Zum Zeitpunkt der
Einberufung der Hauptversammlung bestehen somit insgesamt 1.200.000
Stimmrechte.

Voraussetzungen fur die Teilnahme an der Hauptversammlung und
Auslibung des Stimmrechts

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausibung des Stimmrechts sind
nur diejenigen Aktionare berechtigt, die ihre Aktionarsstellung bis zum Beginn der
Hauptversammlung gegentber der Gesellschaft nachgewiesen haben. Fir
Stammaktionére erfolgt dies durch Vorlage der von der Gesellschaft ausgegebenen
Aktienurkunde. Fur Vorzugsaktionare genugt ein durch das depotfiihrende Institut
in Textform erstellter besonderer Nachweis des Anteilsbesitzes per E-Mail an:

hv@bal-ag.de
oder per Fax an:
+49 3521 4071975

oder postalisch an die Geschaftsanschrift der Gesellschaft. Der Nachweis des
Anteilsbesitzes muss der Gesellschaft bis spatestens zum Beginn der
Hauptversammlung erbracht werden. Im Verhéltnis zur Gesellschaft gilt fur die
Teilnahme an der Hauptversammlung und die Austibung des Stimmrechts als
Aktionar nur, wer den Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der
Hauptversammlung bzw. zur Ausiibung des Stimmrechts erbracht hat.

In der Hauptversammlung kann das Stimmrecht durch einen Bevollmachtigten
ausgeibt werden. Die Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der
Bevollmachtigung gegeniber der Gesellschaft sind schriftlich oder per Fax (mit auf
dem Original enthaltener Unterschrift) an die Postanschrift: Poststral3e 5, 01662
Meil3en, oder per Fax an: +49 3521 4071975 zu Ubersenden. Ein
Vollmachtsformular kbnnen Sie der Homepage der Gesellschaft entnehmen.
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Erganzend bieten wir unseren Aktionaren an, sich durch einen von der Gesellschaft
benannten Stimmrechtsvertreter bei den Abstimmungen vertreten zu lassen (8§ 18
Abs. 3 der Satzung). Der Stimmrechtsvertreter darf das Stimmrecht nur nach
Mafl3gabe ausdrucklich erteilter Weisungen ausiben. Auch eine solche Vollmacht
samt Weisung bedarf der 0.g. Form. Ein entsprechendes Formular kdnnen Sie
ebenfalls der Homepage der Gesellschaft entnehmen.

Die vorgenannten Formulare finden Sie unter:

https://bal-ag.de

oder

https://bal-ag.de/investor-relations-shareholders-meeting-de/

Die Stimmrechte werden wahrgenommen von Herrn Frank Richter.
Weitere Aktionarsrechte

Aktionare, deren Anteile zusammen 5 % des Grundkapitals erreichen, kdnnen
verlangen, dass Gegenstande auf die Tagesordnung gesetzt und bekannt gemacht
werden (8 122 Abs. 2 AktG). Jeder Aktionar kann Gegenantréage stellen, die zu
begrunden sind (8 126 Abs. 1 AktG). Vorschlage fir die Wahl von
Aufsichtsratsmitgliedern mussen nicht begriindet werden (8 127 AktG).

In der Hauptversammlung kann jeder Aktionar und Aktionarsvertreter vom Vorstand
Auskunft Uber Angelegenheiten der Gesellschaft verlangen, soweit die Auskunft zur
sachgemalen Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist (8§
131 AktG). Gemal 8§ 19 Abs. 2 der Satzung kann der Versammlungsleiter das
Frage- und Rederecht der Aktionare angemessen beschréanken und ist berechtigt,
zu Beginn oder wahrend der Hauptversammlung den zeitlichen Rahmen fur den
ganzen Verlauf der Versammlung oder fur die Aussprache zu einzelnen
Tagesordnungspunkten sowie die Rede- und Fragezeit generell oder fir den
einzelnen Redner angemessen festzusetzen.

Meil3en, der 5. August 2024

Der Vorstand
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	(1) Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 2.000.000,00. Es ist eingeteilt in 2.000.000 nennwertlose Stückaktien, wobei davon 1.200.000 Stück Stammaktien und 800.000 Stück stimmrechtslose Vorzugsaktien sind.

